
Angeln / Geest

....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

BOLLINGSTEDT Tea Clau-
sen, Lundweg 13, kann
morgen ihren 97. Geburts-
tag feiern.
JÜBEK Erwin Börensen,
Hochmoor 16, kannmor-
gen seinen 86. Geburtstag
feiern.
TREIA Hella Lassen, Tree-
nestraße 38, kannmorgen
ihren80.Geburtstag feiern.

ALT/KLEIN BENNEBEK Ein
Spielenachmittag findet am
Donnerstag, 14. März, ab
14.30 Uhr imDörpshus
Klein Bennebek statt. Nach
der Kaffeetafel startet ein
Doppelkopfturnier. Der
Einsatzvon5Eurowirdvoll
ausgespielt. Außerdem
kann bei weiteren Karten-
und auch Brettspielenmit-
gemacht werden. Eine An-
meldung ist noch bis heute
unter Telefon 04624/1879
möglich.

TREIA Die Gemeindever-
tretung Treia kommt heu-
te um 19.30 Uhr zu einer
öffentlichen Sitzung im
„Osterkrug“ zusammen.
Auf der Tagesordnung ste-
henunteranderemfolgen-
de Punkte: Berichte aus
den Ausschüssen, Zuwen-
dungen an die Gemeinde
im Jahr 2018 –Bericht und
Beschluss über die Annah-
me, Ertüchtigung Sand-
fang an der Treene, Infor-
mation zur gesetzlichen
Grundlage bezüglich der
Knickpflege.

HÜSBY Der DRK-Ortsver-
ein Hüsby lädt heute um
14.30 Uhr zumKlön- und
Spielnachmittag in die
Mehrzweckhalle ein.

HAVETOFT Mit dem ersten Spaten-
stich startete die konkrete Phase des
Kindergartenanbaus von Havetoft.
BiszumneuenKindergartenjahrsol-
len hier zumPreis von 570.000 Euro
in kleinen Häuschen zwei Krippen-
gruppen entstehen. Zurzeit hat der
ADS-Kindergarten drei Regelgrup-
pen, zwei Krippengruppen und eine
altersgemischte Gruppe. „Wir benö-
tigendenzusätzlichenPlatz,weilwir
bereits im Sommer eine neue Krip-
pengruppe einrichten mussten“, er-
klärte Kindergartenleiterin Carola
Kuster (Foto, 3.v.r.). Diese Gruppe
ist derzeit im Förderraum unterge-
bracht. Beim Spatenstich mit dabei
waren auch Christoph Lorenzen
(v.l.), Peter Hermann Petersen,
Gesa Görrissen, Dietmar Bend-
zuck, Gunnar Dogs und Sönke
Berndsen. qlF

O
T
O
:N
E
U
K
IR
C
H

Ausfall von Projektwoche und Frühlingssingen: Fahrdorfer Eltern sind unzufrieden / Gemeinderat verteidigt Sandra Hauschild

Von Christina Weiß

FAHRDORF Nachdem Fahr-
dorfs Bürgermeister Frank
Ameis Dienstagabend im
Fährhaus die Gemeinderats-
sitzung eröffnete und sich
vom Platz erhob, um ein Plä-
doyer zur Rückenstärkung
von Haddebys Schulleiterin
Sandra Hauschild abzuge-
ben, war es im Saal mucks-
mäuschenstill. Die Zuschau-
er nahmen die Nachricht des
Bürgermeisters etwas irri-
tiert zur Kenntnis, konnten
sie zu diesem Zeitpunkt je-
doch nicht hinterfragen.
Was war passiert? Kurz: Es

geht nicht um Deutsch, Ma-
the oder Englisch, nicht um
die Vermittlung des Lern-
stoffes durch das Lehrer-
team. Der Grund der jüngs-

ten Unruhe unter vielen
Fahrdorfer Eltern sei ein an-
derer, teilte Elternsprecherin
Jenny Clemens kurz vor der
Sitzung telefonisch mit. Cle-
mens, die ebenso als Ge-

meinderatsmitglied in Fahr-
dorf ehrenamtlich engagiert
ist, hatte zu bemängeln, dass
das geplante Faschingsfest
aus Gründen von Krankheit
und damit verbundener
Überbelastung der Lehrer-
schaft auszufallen drohte.
Gleiches galt für die Pro-

jektwoche, die in der Vergan-

genheit regelmäßig als zu-
sätzliches Angebot zu den
Unterrichtsfächern einmal
jährlich auf dem Stunden-
plan der 80 Schüler stand.
Nun sei dieses Vorhaben be-
reits zweiMal ausgefallen, so
Clemens. Erst nach Protest
der Eltern habe das Fa-
schingsfest in Fahrdorf statt-
gefunden.
„Es gibt gerade massive

Unruhe an der Schule. Die
Lehrer fühlensichwohlmehr
undmehr von der Leitung al-
leine gelassen, so sehe ich
das. Die personelle Überlas-
tung und die dauernden Ver-
tretungsregelungen haben
jetzt dazu geführt, dass nicht
nur das zweite Jahr in Folge
keine Projektwoche stattfin-
det, sondern auch das Früh-
lingssingen und sogar der Fa-

sching abgesagt wurden. Das
sorgt für starken Unmut und
Unverständnis unter den El-
tern“, so teilte es die Eltern-
vertretung in dem Gespräch

vor der Ge-
meinderatssit-
zung mit.
Ein Be-

schwerde-
Schreiben sei
bereits im Amt
Haddeby einge-
gangen. Die

Antwort aus Fahrdorf folgte
prompt. In seinem State-
ment reagierte Bürgermeis-
ter Frank Ameis auf die Be-
schwerde der Eltern, indem
er der Schulleiterin den Rü-
cken stärkte. „Der Bürger-
meister der Gemeinde Fahr-
dorf steht voll und ganz hin-
ter der Schulleiterin und ih-

Sandra
Hauschild.. .........................................
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„Es gibt gerade
massive Unruhe
an der Schule.“
Jenny Clemens
Elternsprecherin

rer Stellvertreterin“, sagte
Ameis. Gemeinderatsmit-
glied und Elternsprecherin
Jenny Clemens verfolgte das
Geschehen indes mit Still-
schweigen. Nach der offiziel-
lenSitzungwurdedasThema
Schule und Elternbeschwer-
de unter den noch anwesen-
den Gemeindevertretern
eingehend diskutiert, insbe-
sondere warum Frank Ameis
dieses deutliche Statement
abgegeben hatte.
„Nach eingehender Dis-

kussion waren alle der anwe-
senden Gemeindevertreter
politisch der Meinung, dass
der Gemeinderat mehrheit-
lich hinter der Schulleitung
steht“, sagte Gemeindever-
treter Thorben Matthiesen.
Jenny Clemens indes sah das
anders.

SCHUBY Die mit 50 Mitglie-
dern gut besuchte Jahresver-
sammlung des VfB Schuby
zeigte eine insgesamt positive
Vereinsentwicklung. Der Äl-
testenrat undder1.Vorsitzen-
dedesVereinshattenmitMat-
thias Knuth den erfolgreichs-
ten Sportler des Jahres 2018
ausgewählt. Er kann als Sport-
schütze zwölf Kreismeister-
schaftenunddieQualifikation
zur Deutschen Meisterschaft
aufzuweisen.
WeitererHöhepunktwardie

Wahl der Kreissportlehrerin
Ada Kray zum Ehrenmitglied.
Ehrenvorsitzender Dieter Ru-
gestellte inseinerLaudatiodie
nahezu 40-jährige Trainertä-
tigkeit vonAdaKray inderAll-
gemeinsportsparte des VfB, in
der siemehrere Generationen
derMitglieder erfolgreich trai-
niert hat, heraus. Viele Erfolge
bei der Turniade des Landes-
turnverbandes und diversen
Pokalwettkämpfen seien auf
dasWirken der Kreissportleh-

rerin,diediesesJahr indenRu-
hestand geht, zurückzufüh-
ren.
Vorsitzender Uwe Jürgen-

sen bedankte sich in seinem
Jahresbericht bei den Vor-
standsmitgliedern, Trainern,
Übungsleitern, Betreuern,
Schiedsrichtern,Elternundal-
len ehrenamtlichen Helfern
für die geleistete Arbeit und
betonte,dassdieVereinsarbeit

in Zeiten, in denen das Ehren-
amt immer weniger Zuspruch
finde, immer schwieriger zu
bewältigen sei. Umso höher
müsse der Einsatz der Ehren-
amtler bewertet werden.
Schatzmeisterin Heidi Lan-

ge berichtetet von einem aus-
geglichenenHaushalt und gab
dieaktuelleMitgliederzahlmit
539 bekannt. Die Leiter der
Sparten Allgemeinsport, Fuß-

ball und Sportschützen konn-
ten über Erfolge und eine po-
sitive Entwicklung der Grup-
pen berichten, wobei der
Rückgang der Spielerzahlen
imFrauen- undHerrenfußball
Sorgen bereiten.
Jürgen Hansen wurde als 2.

Vorsitzender, Erich Knuth als
2. Schatzmeister, Petra Sche-
rer als Schriftführerin, Valerie
Kühl als Jugendwartin und
Wenke Andresen-Haack als
Kassenprüferin wiederge-
wählt. Die Ämter Fußballju-
gendobmann sowiePlatz- und
Gerätewart bleibenweiter un-
besetzt. sn

> Ehrungen: die Fußballdamenmann-
schaft für zwei Kreismeisterschaften,
die Sportschützen Silvia Brodersen-
Kühl,ChristophAlbracht,DanielKnuth,
Thorsten Kühl, Christoph Knuth Peter
Hoffmann,ErichKnuth,MichaelGerke,
Benjamin Hue, Ulrich Neubert, Jörg
GerkeundMatthiasKnuth fürerrunge-
ne Kreismeisterschaften, Ingrid Ploog
für das 25. Sportabzeichen in Gold,
Helga und Hauke Greve für 25 Jahre
undThomasAlbrecht für 60 JahreMit-
gliedschaft.

Der Vorsitzende Uwe Jürgensen (l.) mit dem Sportler des Jahres
Matthias Knuth. FOTO: PRIVAT

BORGWEDEL Bei der Jahres-
versammlung der Jugendfeu-
erwehr Borgwedel führte Ju-
gendgruppenleiter Tobias
Thies souverän durch die Sit-
zung und stellte die Dienste
und Veranstaltungen des ver-
gangenenJahresmiteinem15-
minütigen Foto-Video-Beitrag
dar. Die Jugendfeuerwehr be-
steht aus Mitgliedern der Ge-
meinden Borgwedel, Fahrdorf
und Güby. Es sind im vergan-
genen Jahr 18 Prüfungen der
Jugendflamme I-III und der
Leistungspange abgenommen
worden.
Der spannendste Teil des

Abends war dieWahl des Vor-
standes. Es wurden gewählt:
Jugendgruppenleiter Tobias
Thies, stellvertretender Grup-
penleiter Arne Fischer, Grup-
penführer Max Hagenow,
Schriftführer Leon Tasoulis,
Kassenwart Hannes Witt und
Zeugwart Jarne Pahl. tr

BORGWEDEL Zu einer Sit-
zung der Gemeindever-
tretung Borgwedel wird
heute um 19.30 Uhr ins
Dörps- und Sprüttenhuus
eingeladen. Auf der Tages-
ordnung stehen unter an-
derem die Beratung und
Beschlussfassung über
den Erwerb von Beteili-
gungen an der SH Netz
AG,Vergabe fürdieErrich-
tung einer Solaranlage
Dörpshuus, die Beschaf-
fung einer Tragkraftsprit-
ze, der Beschluss über die
Erneuerung der Stirnbret-
ter Dörpshuus, Installati-
on von Schallschutzmaß-
nahmen im Dörpshuus,
Vergabe der Planungsleis-
tung für den zweiten Ab-
schnitt Neubaugebiet
Schoolkoppe, Nachtrags-
haushalt 2019, Änderung
der Hauptsatzung.
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